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14	Jede Gleichung eines Gleichungssystems kann 
als Gerade mit der Gleichung  y = m x + b  auf-
gefasst werden. Sind die beiden Geradenglei-
chungen identisch, so haben sie unendlich viele 
gemeinsame Punkte. Haben die Geraden einen 
gemeinsamen Punkt, so haben sie verschiedene 
Steigungen. Im Gleichungssystem ergibt sich 
eine Lösung. Wenn die Geraden die gleiche 
Steigung, aber einen unterschiedlichen Achsen-
abschnitt haben, so verlaufen sie parallel und 
haben keine gemeinsamen Punkte. Das Glei-
chungssystem hat keine Lösung, da z. B. beim 
Gleichsetzen die Terme mit x wegfallen und eine 
unwahre Aussage entsteht.

Methode: Lösen durch Einsetzen
•	5 x + 3 x = 8, also 8 x = 8, damit ist x = 1;  

Lösung:  (1; 3) 
5 y + 2 y = 49, also 7 y = 49, damit ist y = 7; 
Lösung:  (35; 7) 
3 x + x + 1 = 11, also 4 x = 10, damit ist x = 2,5;   
Lösung:  (2,5; 3,5) 
5 y + 4 = 7 + 2 y, also 3 y = 3, damit ist y = 1; 
Lösung:  (9; 1)

•	(1; 2)	 (8; − 1) 
(2; 2)	 (3; 1)

•	Gemeinsam ist beiden Verfahren, dass 
Gleichungen nach einer Variablen aufgelöst 
werden müssen. Beim Einsetzungsverfahren 
muss zumeist nur eine Gleichung nach einer 
Variablen aufgelöst werden, beim Gleichset-
zungsverfahren meistens beide. 

8  Lösen durch Addieren	 Seite 218

Einstiegsaufgabe
ÆÆ 4 x + 2 y = 2 y + 16, also 4 x = 16, daher ist x = 4;   
y = 5 − 4 = 1 
Lösung:  (4; 1)

ÆÆ Bei der Waage bedeutet dies, dass man die 
beiden grünen Kugeln wegnehmen kann, da 
auf beiden Seiten der Waage gleich viele liegen. 
Dies entspricht beim rechnerischen Weg der 
Subtraktion von 2 y auf beiden Seiten.
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1	 a)	 (5; 3)	 b)	 (2; − 2)
c)	 (3; 6)	 d)	 (2; 3)
e)	 (5; − 2)	 f)	 (− 2; − 3)

2	 a)	 (2; − 1)	 b)	 (5; 3)
c)	 (8; 1)	 d)	 (4; 5)
e)	 (3; 3)	 f)	 (5; − 1)

3	 a)	 (2; 3)	 b)	 (5; 1)
c)	 (− 4; 5)	 d)	 (3; − 4)
e)	 (2; 5)	 f)	 (− 1; 4)

4	 Man legt beide Seiten der Waage zusammen 
und erhält, dass 1 Kugel und 3 Würfel genauso 
schwer sind wie 1 Kugel und 9 kg. Nimmt man 
auf beiden Seiten der Waage die Kugel weg, 
bleibt die Waage im Gleichgewicht. Somit wie-
gen 3 Würfel 9 kg. Ein Würfel wiegt   
9 kg : 3 = 3 kg.

5	 Erwachsene: x;  Kinder: y
2 x + 2 y = 28
x + 3 y = 22
Lösung:  (10; 4)
a)	 3 · 10 € + 4 · 4 € = 30 € + 16 € = 46 €  
Drei Erwachsene mit vier Kindern müssen also 
46 € zahlen.
b)	 individuelle Lösungen

6	 a)	 Die beiden Geraden schneiden sich im Punkt 
S (5 | 0).
b)	Die beiden Geraden schneiden sich im Punkt 
S (− 2 | − 3).
c)	 Die beiden Geraden schneiden sich im Punkt 

S ​2 2 ​2 } 3​ | ​10 } 3 ​ 3​.
d)	Die beiden Geraden schneiden sich Punkt 
S (4 | 12).
e)	 Die beiden Geraden schneiden sich nicht.
f)	 Die beiden Geraden schneiden sich nicht.

7	 Das gleichschenklige Dreieck hat die Schenkel a, 
b und die Grundseite c, wobei a = b ist.
2 a + c = 27 cm;  a = 4 · c
Die Schenkel des Dreiecks sind a = b = 12 cm, die 
Grundseite ist c = 3 cm groß.

8	 Das gleichschenklige Dreieck hat die Schenkel a, 
b und die Grundseite c, wobei a = b ist. 
Es gilt: 2 a + c = u; ​ a } c ​ = q
a)	 a = 21 cm; c = 9 cm
b)	a = 77 cm; c = 35 cm
c)	 a = 30 cm; c = 12 cm
d)	a = 52 cm; c = 16 cm
e)	 a = 76 cm; c = 19 cm
f)	 a = 10 cm; c = 30 cm
g)	a = 25 cm; c = 100 cm 
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9	 a)	 Skizze

b)	Umfang einer rechteckigen Fläche: 
U = 2 · a + 2 · b = 240 m
Flächeninhalt der ursprünglichen Fläche: 
A = a · b
Flächeninhalt der neuen Fläche:
(a − 10 m) · (b + 10 m) = a · b − 120 ​m​2​

ÆÆ 2 · a + 2 · b = 240 
ÆÆ 10 · a − 10 · b = − 20 

Die Seiten der ursprünglichen Fläche betragen  
a = 59 m und b = 61 m.

		  Seite 220

10	a)	 Additionsverfahren, x = 0;  y = 10
b)	Additionsverfahren, x = − 2;  y = − 1,5

11	a)	 x = 1;  y = 15
Einsetzungsverfahren, da die 1. Gleichung be-
reits nach der Variablen y aufgelöst ist.
b)	x = 6;  y = 2
Einsetzungsverfahren, da die 1. Gleichung be-
reits nach 2 · y aufgelöst ist und dieser Term 
auch in der 2. Gleichung vorhanden ist.

12	a)	 (4; 5)	 b)	 (1; 3)
c)	 (6; 11)	 d)	 (13; 7)
Bei allen vier Gleichungssystemen ist das 
Additionsverfahren am günstigsten, da man 
− auch wenn man das Einsetzungs- oder Gleich-
setzungsverfahren anwenden möchte − immer 
mindestens eine der beiden Gleichungen multi-
plizieren muss. 

13	a)	 Additionsverfahren, da einfacher
x = ​20 } 3 ​;  y = − ​ 1 } 3​
b)	Additions- und Einsetzungsverfahren lösen 
beide schnell
x = − 6;  y = − 6

c)	 Additionsverfahren, da einfacher
x = − 6;  y = − 6
d)	Additions- und Gleichsetzungsverfahren lösen 
beide schnell
x = 8,182;  y = − 0,182

14	a)	 keine Lösung
b)	unendlich viele Lösungen
Bereits im Gleichungssystem sieht man, dass 
die Koeffizienten von x und y in den beiden 
Gleichungen gleich sind und daher beim Addie-
ren/Subtrahieren der Gleichungen wegfallen.

15	a)	 Man muss die Gleichungen nicht nach einer 
Variablen auflösen und dann gleichsetzen oder 
einsetzen. Die einzige Umformung ist eine Mul-
tiplikation der Gleichung mit einer Zahl.
b)	3 x + 4 y = 12		  − 5 a − 6 b = 1		 u + 7 v = 7
	 5 x − 4 y = 18		  10 a − b = 6		  u + 9 v = 8
c)	 Beispiel: � 4 x + y = 9 

2 x + 7 y = 11

9  Lösen durch Modellieren II	 Seite 221

Einstiegsaufgabe
ÆÆ Der Laserdrucker ist zwar in der Anschaffung 
teurer, dafür sind die einzelnen Ausdrucke güns
tiger (pro Ausdruck 0,02 € im Vergleich zu 0,06 € 
pro Ausdruck beim Tintenstrahldrucker).

ÆÆ Wenn man viele Ausdrucke machen möchte, so 
ist der Laserdrucker auf Dauer gesehen günsti-
ger. Außerdem sollte man die Schnelligkeit und 
Qualität der Ausdrucke berücksichtigen.
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1	 a)	 Wichtig ist die Berücksichtigung der Folge
kosten, also die Kosten für die Tintenpatronen. 
Simone muss abschätzen, wie viel sie durch-
schnittlich drucken wird.
y: Kosten,  x: Anzahl der Ausdrucke 
Drucker 1:  y = 99 + 0,03 x 
Drucker 2:  y = 150 + 0,02 x
Ab einem Verbrauch von 5 100 Blatt ist es güns-
tiger, den teureren Drucker mit den günstigeren 
Patronen zu kaufen.
b)	Der erste Drucker kostet mit Druckpatronen 
für 10 000 Ausdrucke 399,00 €, der zweite nur 
350,00 €. Die Differenz beträgt also 49,00 €. 
Das heißt, jede einzelne Patrone von Drucker 1 
müsste mindestens 4,91 € billiger sein. Eine Pat-
rone dürfte also höchstens 25,09 € kosten.
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